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Protokoll über die Sitzung des Pfarrgemeinderats 
 

Datum: 07.07.2015 

Beginn: 20:00 Uhr 
Ende: 21.15 Uhr (offizieller Teil) 

Vorsitz: Klaus Kellerer 

Teilnehmer: Monika Beil, Thomas Ecker, Katharina Hilsenbeck, Traudi Höfer, Petra Jungwirth, 
Renate Jungwirth, Klaus Kellerer, Birgit Meyer-Berg, Pfr. Christian Penzkofer, Jürgen Schäfer, 
Christoph Skorupa, Ursula Weigert, Claudia Soucek-Birnstiel (Kirchenverwaltung) 

Entschuldigt: Hans Hausler, Maria A. Nißl, Sebastian Scherr 

Gäste: Claudia Hilsenbeck, Elisabeth Kelnhofer, Franz Tischner 

Protokoll: Renate Jungwirth 

Protokoll der Sitzung des Pfarrgemeinderats von Verklärung Christi am 05.05.2015 

Der Entwurf des Protokolls wird einstimmig angenommen. 

Prolog 

Fr. P. Jungwirth gibt bekannt, dass sie aus persönlichen Gründen aus dem PGR ausscheiden wird. 
Für die Nachbesetzung kommen die Kandidaten in Frage, die nicht direkt gewählt wurden. Hr. 
Kellerer nimmt Kontakt auf und fragt nach, wer bereit wäre, nachzurücken. Ein neuer stellvertreten-
der Vorsitzender wird in der nächsten Sitzung gewählt. 

TOP 1 — Rückblick auf das Pfarrverbandsfest 

Das Pfarrverbandsfest fand überwiegend positive Resonanz. Hr. Kellerer bedankt sich sehr herzlich 
bei allen, die daran mitgewirkt haben, auch auf Seiten von St. Michael. 

Ein paar Kleinigkeiten, die noch verbessert werden könnten: Der Kartoffelsalat war zu wenig, am 
Anfang wurden zu große Portionen ausgeteilt; für das Kinderprogramm sollte ein anderer Ort 
gefunden werden, der Platz hinter der Kirche bot zu wenig Kontakt zu den Eltern. 

TOP 2 — Zukunft der „Atempause“ 

Hr. Helmut Seidel, der über lange Jahre den Pfarrbrief von VC, die „Atempause“, wesentlich 
mitgeprägt hat, wird seine Arbeit in der Redaktion aus gesundheitlichen Gründen beenden. 
Herzlichen Dank für sein Engagement! 

Das letzte verbliebene feste Redaktionsmitglied, Hr. Franz Tischner, kann diese Aufgabe alleine 
nicht bewältigen. Wenn sich also keine neuen Mitstreiter finden, müsste die Atempause eingestellt 
werden bzw. die VC-spezifischen Themen in den Pfarrbrief von St. Michael integriert werden. Beide 
Optionen sind aus VC-Sicht indiskutabel, daher muss kräftig Werbung gemacht werden, damit sich 
ein neues Redaktionsteam findet. 

Hr. Tischner erläutert die Aufgaben eines Redaktionsmitglieds: sich Gedanken machen über Inhalte 
und darüber, wer etwas beitragen könnte, jahreszeitlich wiederkehrende Themen im Blick haben. 
Der zeitliche Aufwand hält sich in Grenzen: es gibt ca. 6-8 Sitzungen pro Jahr, 2 für jede Ausgabe 
der Atempause, evtl. Sondersitzungen. 

Bisher erfolgte Werbung: In der Sommer-Atempause erscheint ein entsprechender Aufruf. Aus der 
Gemeinde gibt es bereits positive Rückmeldungen, unter den bei der PGR-Sitzung Anwesenden hat 
Fr. R. Jungwirth Interesse bekundet sowie Fr. Soucek-Birnstiel aus der KV. Fr. Kelnhofer wäre auch 
bereit, in einem neuen größeren Team mitzuwirken. Hr. Schäfer bleibt an der Gestaltung beteiligt 
und ist als Vertreter des PGR dabei. Fr. Margareta Filies ist weiterhin für das Layout zuständig, sieht 
sich aber nicht als redaktionelles Mitglied. 



Der personelle Umbruch kann auch als Chance für einen Neuanfang gesehen werden. Daher soll 
es vor der ersten Redaktionssitzung für die Weihnachts-Atempause (24.09.2015) einen Info-Abend 
für alle Interessierten, die altbewährten sowie mögliche neue Mitglieder des Teams, mit einem 
Moderator des Pfarrbrief-Service geben. 

Es herrscht Einigkeit darüber, dass es wichtig ist, die Atempause weiterzuführen, auch um die 
Eigenständigkeit von VC im Pfarrverband zu wahren. 

TOP 3 — Firmung 

Bei der Firmvorbereitung kam es zu Missverständnissen, vor allem über die Lieder, die bei der 
Firmung gesungen werden. In VC ist man davon ausgegangen, dass es wie üblich dieselben sind, 
die schon beim Firmauftaktgottesdienst gesungen wurden, was in SM offensichtlich anders gehand-
habt wird. Die Liederauswahl erfolgte nur in Absprache mit der Leiterin der Kinderchors von SM. So 
entstand der Eindruck, dass die musikalischen Vorstellungen von VC völlig ignoriert wurden. 

Es wird dringend darum gebeten, in Zukunft bei gemeinsamen Projekten vor solchen Entscheidun-
gen miteinander zu reden, und zwar mit allen Beteiligten; in diesem Fall wären das die Kirchen-
musiker beider Pfarreien gewesen. 

Dieser Vorfall macht einmal mehr deutlich, dass die Kommunikation Im Pfarrverband noch nicht 
wirklich optimal funktioniert. Dies sollte auch noch einmal Thema bei dem für die Oktober-Sitzung 
geplanten Nachtreffen mit den Moderatoren des Klausur-Wochenendes sein. 

TOP 4 — Termine – Informationen – Berichte 

Am Samstag, den 11.07.2015, findet die 3. VC-Nacht statt mit dem Thema „Sich Zeit nehmen 
für...“ Beginn um 18.30 Uhr mit dem Gottesdienst. 

Am Samstag, den 04.07.2015, fand der diesjährige Ausflug der Erstkommunionkinder statt, an dem 
auch die neuen Gruppenleiter teilgenommen haben. 

Das Johannisfeuer am Samstag, den 27.06.2015, war wieder ein sehr gelungenes Fest. Auch der 
Essensverkauf konnte im Vergleich zu den Vorjahren optimiert werden. Die von Außenstehenden 
geäußerte Meinung, dass bei solchen Veranstaltungen Riesengewinne gemacht würden, könnte 
durch einen entsprechenden Artikel in der Atempause entkräftet werden (Hr. Ecker). 

Das Zeltlager findet dieses Jahr vom 01. bis 06. August statt. 

In der Verantwortlichen-Runde der Jugend wurden neue Pfarrjugendleiter gewählt, und zwar 
Sonjara Weber und Valentin Breitsamer. Sie treten ihr Amt im September 2015 an. 

Die Pfarrverbands-Wallfahrt 2016 wird nach Kloster Schäftlarn führen. Es soll wieder verschiedene 
Möglichkeiten geben, dort hinzukommen, u. a. für die Jugend eine Fußwallfahrt mit Übernachtung. 

TOP 5 — Sommerlicher Ausklang 

Zu diesem Punkt wurde kein Protokoll erstellt. 

Nächste Sitzung: Dienstag, 29.09.2015 um 20:00 Uhr 
(nächste Vorstandssitzung: 22.09.2015) 

Protokollführerin: Vorsitzender des PGR: 

Renate Jungwirth Klaus Kellerer 

Die PGR-Protokolle können auch unter pgr.verklaerung-christi.de eingesehen werden. 

http://www.verklaerung-christi.de/

